
Der Grippe zuvorkommen
-Impfen mit und ohne Termin-

ab 18 Jahren

Spontan Zeit?

Kommen Sie vorbei und unsere

Apothekerinnen impfen Sie

gerne ohne lange Wartezeiten

Apotheke Mammendorf
Augsburger Str. 20
82291 Mammendorf

08145/ 920 60
info@apotheke.mammendorf.dede
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Hattenhofen – Die Lange
Nacht derMusik am11.Oktober
brachte in Hattenhofen viele
Einheimische und Gäste aus
dem ganzen Landkreis auf die
Straße. Zwischen den 7 Locati-
ons wechselte das gut gelaunte
Publikum zu jeder vollen Stun-
de, um sich dem vielfältigen
Musikgenuss hinzugeben. Von
Blues über Rock, Folk und A-
Capella-Gesang bis hin zu Klas-
sik reihte sich ein Höhepunkt
an dennächsten: BekannteMe-
lodienoder selbst komponierte

Stückewurden so zumBeispiel
mit E-Gitarre und Saxophon
(Tuned Blue), Leier, Dudelsack
und Schalmei (balDUR), Quer-
flöte und Klavier (Drei x Zwei)
oderAkkordeon,Maultrommel
und Kontrabass (Kapotaki), in
klassischer Rock-Besetzung (4
Miles West) oder einfach nur
mit eigener Stimmkraft (Co-
lourblind und Sängerrunde
Hattenhofen) zu Gehör ge-
bracht – mehr musikalische
Vielfalt geht kaum. Diemitwir-
kenden Musikgruppen begeis-

terten mit großem Können,
mitreißenderPerformanceund
guter Laune. Vielerorts wurde
auf und vor den Bühnen ge-
tanzt, gehüpft und mitgesun-
gen. Krankheitsbedingt muss-
ten L’Appassionata und Sabine
& Rainer leider absagen und
sind beimnächstenMalwieder
mit dabei. Die Gäste derMusik-
nacht lobten auch die Auswahl
der Locations und die reibungs-
lose Organisation des Events.
Die Fußballer des SVH, der Ma-
dlverein Hattenhofen und die

Jugendfeuerwehr beteiligten
sichmit kulinarischenAngebo-
ten am Gelingen des Events;
veranstaltet wurde sie von der
GemeindeHattenhofen.
Die Organisatorinnen Han-

nah König, Marlene Hillmayr,
Natalie Linke, Claudia Frey und
Alexandra Klepper bedanken
sich bei den Spendern, den Be-
reitstellern der Locations und
bei allen Bands und Musikern
fürdenunvergesslichenAbend.
EineWiederholung ist für 2027
geplant. Fotos: Richard Wagner

Hattenhofen im Musikrausch

Gäste von nah und fern: Sowohl Colourblind aus München... ... als auch Lokal-Matadoren Kapotaki traten auf.
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DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft

Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 13. November 2025
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SehrgeehrteBürgerinnenund

Bürger,

das Rathaus der Verwaltungs-
gemeinschaft Mammendorf
hatMontagbis Freitag von8bis
12 Uhr und Donnerstag von 14
bis 18.30 Uhr für den allgemei-
nenParteiverkehrgeöffnet.

Um den Publikumsverkehr
etwas zu entzerren, bittet die
Verwaltung, das vielfältige An-
gebot an Formularen auf ihrer
Internetseite www.vgmam-
mendorf.de unter „OnlineSer-
vice“ zu nutzen. Damit können
vieleAufgabenbequemundoh-

ne zeitliche Bindung online er-
ledigtwerden.
Für Anfragen können die

MitarbeiterInnen auch gerne
telefonisch, schriftlichoderper
E-Mail erreicht werden. Das
Rathaus ist unter der Telefon-
nummer 08145/84-0 zu errei-

chen.
Durchwahlnummern finden

Sieunter
www.vgmammendorf.de/
mitarbeiter-im-rathaus-vg.

JOSEF HECKL,

1. BÜRGERMEISTER

GEMEINSCHAFTSVORSITZENDER

Besuche im Rathaus

„Einbisschenmehr

wir“ (EBMW)

Hilfe für Alleinerziehende in
puncto Betreuungsangebote,
sozialeHilfeundmehr.
Vorsitzende: Margit Quell,

Hartfeldstraße 11 in Mammen-
dorf.
Kontakt per: Telefon: 08145/

6124,Fax:08145/6125.

„ZweiHändemitHerz“

Betreuung für Kinder und Se-
nioren in Alltags- undNotsitua-
tionen, bei Behinderung und/
oderDemenzerkrankung.
Kontakt: Herlinde Schlem-

mer, Krippstraße 1 in Nassen-
hausen. Telefon: 0151/52576636,
E-Mail: info@herlindeschlem-
mer.de.

„CasaReha“

Seniorenpflegeheim im Klos-

ter Spielberg in Oberschwein-
bach, Am Spielberg 4. Stationä-
rePflegeeinrichtung.
Telefon: 08145/9951100, Fax:

08145/9951199.

DieAlltagsretter

Haushaltshilfe für Pflegebe-
dürftige - einkaufen, Arztbesu-
che und mehr. Kosten werden
vonderPflegekasseerstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-

Thoma-Straße 2a, Mammen-
dorf.
Telefon: 08145/4179543, Mo-

bil: 0152/31762454, E-Mail: in-
fo@die-alltagsretter.de, Online:
www.die-alltagsretter.de.

Servicewohnen

Mammendorf

„Gepflegt wohnen“ - nieder-
schwelligeEntlastungs- undBe-
treuungsangebotesowieambu-
lante und teilstationäre Pfle-

geangebote. Sattlerstraße 13 in
Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Gabriele Maier, Telefon: 08141/
36342326
E-Mail: wohnen.mammen-

dorf@diakonieffb.de.

Seniorenheim

Jesenwang

Stationäre Pflege sowie Kurz-
zeitpflege. Buchenweg 2 in Je-
senwang.
Telefon: 08146/770, Fax: 08146/

7777, Online: www.senioren-
heim-jesenwang.de.

HomeInstead

PersönlicheBetreuung für Se-
nioren - zu Hause und unter-
wegs. Zeitmiteinanderverbrin-
gen, Termine wahrnehmen,
Hilfe bei der Grundpflege, Fa-
milienbetreuung und Hilfe im
Haushalt. Kassenzugelassener
Betreuungs- und Pflegedienst
für den Landkreis Dachau und
Fürstenfeldbruck.Professionell
ausgebildetes und sorgfältig
ausgewähltes Personal mit
Ortskenntnissen. Neben Be-
treuung von Senioren auch Be-
treuungfürMenschenmitHan-
dicap.

Ansprechpartner: Michael
Junkes, Ilzweg 7, Olching. E-
Mail: dah-ffb@homeinstead.de,
Telefon:08142/65458-0.

EUTB

Die EUTB imLKFFB ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen
mit Behinderungen, chroni-
schen Erkrankungen sowie de-
renAngehörige.
Wir beratenunabhängig, ver-

traulichundkostenlos in Inklu-
sion, zuTeilhabeleistungenwie
Eingliederung, Hilfsmitteln
und unterstützen bei Anträgen
sowie Vermittlung an Fachstel-
len: Schöngeisinger Straße 64
inFFB.
Telefon: 08141-5335640. E-

Mail: eutb.ffb@ospe-ev.de

DerFrauennotruf

Fürstenfeldbruck

Am Sulzbogen 56, Fürsten-
feldbruck.
Öffnungszeiten:
Montag:9bis12,16bis18Uhr
Dienstag:9bis12,16bis20Uhr
Mittwoch: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Donnerstag: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Freitag:9bis12Uhr.

Soziale Einrichtungen in der Umgebung

67: getigerte12 Jahre alteKatze,
gefunden 22. September in
Landsberied,AnderReistl 5a.
68: silbernerE-Scooter, gefun-

den10. Oktober inHaspelmoor,
BahnhofNord.
69: MVV-Chipkarte, gefun-

den 17. Oktober in Mammen-
dorf,MünchnerStraße7.
70: Geld, gefunden 17. Okto-

ber inHaspelmoor,Ringstraße.
71: Schlüsselbund mit 3

Schlüsseln, (1x Plastik) und
Transponder, gefunden 17. Ok-
tober in Mammendorf, Niko-
lauskirche
72: silbernes Fahrrad-Spira-

lenschloss, gefunden 17. Okto-
ber in Jesenwang, Poststraße
EckeProf.-Wörl-Straße.
73: Schlüsselbund mit Audi-

Schlüssel und vier Anhängern,
gefunden17. Oktober in Altheg-
nenberg,Wertstoffhof.

Fundsachen



08142 40879 oder www.amperhof.de

Kundentelefon 08142 40879 | kundenbetreuung@amperhof.de | amperhof.de | DE ÖKO 006

Bestellen Sie Ihre Wunschkiste:
Einmalig, wöchentlich oder
nach Bedarf.

Kein Abo notwendig, Pause
jederzeit möglich!

Nach 5 Lieferungen

schenken wir €25,-!

Dazu Code scannen,
Formular ausfüllen
und abschicken.
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Hier findenSiedieStandorteal-
ler Defibrillatoren in der VG
Mammendorf.
! Adelshofen:

Sportplatzweg 6, jederzeit über
Türöffner.
AmLichtenberg17, jederzeit.
! Althegnenberg:

KircheMünchener Straße 6-8, je-
derzeit.
Sportzentrum Bürgermeister-
Widemann-Straße8, jederzeit.
! Babenried:

Gemeindewohnanlage, Dorf-
straße15a, jederzeit.
! Günzlhofen:

Turnhalle, am Nordeingang, je-
derzeit.
! Hörbach:

Feuerwehrhaus, Luttenwanger
Straße2c, jederzeit.
! Hattenhofen:

Sportheim des SV Haspelmoor,
jederzeit.
! Jesenwang:

TSV Sportheim, zu den Öff-
nungszeiten.
Schule/Turnhalle, zu den Öff-
nungszeiten.
Haupteingang zum Rathaus
(Südseite), jederzeit.

! Landsberied:

Gemeindekanzlei, Schlossberg-
straße4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der Rück-
seite des Leichenhauses, jeder-
zeit.
! Luttenwang:

Metzgerei Jais, Angerstraße 2, je-
derzeit.
! Mammendorf:

Aremo, Oskar-v.-Miller-Straße 1,
jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück), zu den
Öffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle, zu den Öffnungszei-
ten.
Volksbank, jederzeit.
Wasserwachtstation Badesee, je-
derzeit.
! Mittelstetten:

Volksbank, jederzeit.
! Nassenhausen:

Feuerwehrhaus,Hauptstraße9a,
jederzeit.
! Oberschweinbach/Spiel-

berg:

Feuerwehrgebäude, jederzeit.
! Pfaffenhofen:

AmFeuerwehrhaus, jederzeit.

Defibrillatoren-

Standorte
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VG – Zum 31. Juli 2025 erfolgte
eine Umstellung des Program-
mesdesGewerbeamtesderVer-
waltungsgemeinschaft Mam-
mendorf.
ImZugederUmstellungkann

die Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf den freiwilligen
Service für die kostenlose Ein-
tragung eines Gewerbetreiben-
den,bzw.einesBetriebes imFir-
menverzeichnis auf der Home-
page www.vgmammendorf.de
nichtmehranbieten.

Eintragungen und die Pflege
der Daten des Firmenverzeich-
nises auf der Homepage sind
seitdem programmtechnisch
nichtmehrmöglich.
Aus den genannten Gründen

wird die Veröffentlichung des
Firmenverzeichnises auf der
Homepage www.vgmammen-
dorf.de zum31. Dezember 2025
eingestellt.
Wir bitten um Kenntnisnah-

meundVerständnis.
IHR BÜRGERBÜRO

Informationen für

Gewerbetreibende

Fürstenfeldbruck – Die Bür-
gerstiftung für den Landkreis
Fürstenfeldbruck lädt herzlich
ein zur Preisverleihung des
diesjährigen Klima- und Um-
weltpreises am Donnerstag,
den30.Oktober2025um18Uhr
(Einlass: 17.30 Uhr) im Saal der
Sparkasse, Hauptstraße 8, Fürs-
tenfeldbruck.
Die Jury konnte in diesem

Jahr unter elf Bewerbungen
auswählen, die aus verschiede-
nen Bereichen kommen, vom
Klimaschutz über Müllvermei-
dung bis zum Artenschutz. Es
haben sich Schulen, Vereine,
Initiativen und Einzelpersonen
beworben. Alle TeilnehmerIn-
nen können Ihre Projekte im
Raum neben dem Sparkassen-
saalvorundnachderVeranstal-
tung präsentieren und freuen
sich über einen regen Aus-

tausch. Mit dabei sein wird Jan
Hegenberg, bekannt für seinen
Klimablog „Der Graslutscher“
und Autor der Bestseller „Kli-
ma-Bullshit-Bingo“ und „Welt-
untergang fällt aus!“. Dort
räumt er mit den üblichen
Scheinargumenten gegen Kli-
maschutz auf, indemer siewis-
senschaftlich fundiert und auf
eine witzige und unterhalts-
ameWeisewiderlegt.
Wir freuen uns, Sie, Ihre An-

gehörigen und Freunde begrü-
ßen zu können. Der Eintritt ist
frei. Anmelden kann man sich
online über die Internetseite
des Umweltnetzes der Bürger-
stiftung: www.umweltnetz-
ffb.de BÜRGERSTFITUNG

Einladung der

Bürgerstiftung

Das Mitteilungsblatt der VG
Mammendorf erscheint heuer

noch am 27. November und 18.
Dezember.

Mitteilungsblatt



✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
www.r-daubner.de

Inh. Valentin Daubner
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Mammendorf–WaszuBeginn
der Sommerferien mit einem
Ansturm auf die neuen Bücher
begann, endete am Samstag,
dem 20. September,mit Begeis-
terungsstürmen: 36 Kinder ka-
men – zum Teil mit ihren
Freunden und Familien – zum
Abschlussfest des Sommerferi-
en-Leseclubs in der Gemeinde-
bücherei Mammendorf. Und
das trotz der hochsommerli-
chen Temperaturen an diesem
Wochenende. Zum Feiern gab
es aber allen Grund: 102 Lese-
club-Mitglieder hatten in den
Ferien zusammen 491 Bücher
gelesenundbewertet.
Damit wurde die von der Bü-

cherei ausgerufene Edelstein-
Challenge gleich doppelt be-
standen. Dort hieß es einen 1-
Meter-langen Schlauch mit
Edelsteinenzufüllen–für jedes
gelesene Buch gab es einen
Stein. ZweiMalkonntendieBü-
cherei-Mitarbeiterinnen Clau-
dia Bacher, Lisa Friedrich und
Stephanie Rinck den Schlauch
leeren. Sie waren – genau wie
viele Eltern und Kinder – vom
Leseclub begeistert. „Wir ha-
ben nicht damit gerechnet,

dasssichbeimerstenMalsovie-
le Kinder beteiligen und so viel
lesen“, sagten die drei, die für
jedes Buch den von den Kin-
dern auszufüllenden Story-
Check kontrolliert und einen
Stempel ins Sommer-Journal
gesetzt hatten. In den Sommer-
ferien seimit 1869 Bücherei-Be-
suchen in sechs Wochen ein
neuer Besucher-Rekord erzielt
worden. „In26 Jahren inderBü-
cherei habe ich das so noch
nicht erlebt“, berichtete Lisa
Friedrich.
EineMotivation der Leseclub-

Mitglieder war sicherlich auch
die Aussicht darauf, etwas ge-
winnen zu können. Der von al-
len erhoffte bayernweit ausge-
lobteHauptpreis – einWochen-
ende im Europa-Park – ging
zwar nicht nachMammendorf,
aber dank großzügiger Spen-
den gab es auch so eine tolle
AuswahlanPreisen–vomLego-
Set über die Kochschürze bis
hin zu neuesten Gesellschafts-
spielen. JedesKind,dasmindes-
tens ein Buch gelesen hat, be-
kam außerdem eine Urkunde
und einen der beliebten Lega-
mi-Stifte als Dankeschön. Zau-
berclown Severino sorgte als
besonderer Überraschungsgast
während der Feier mit seinem
Zirkus-Training für gute Stim-
mung, bevor Bürgermeister Jo-
sef Heckl die Gewinnerinnen
und Gewinner zog. Besonders
geehrt wurde Marina Lehner.
Sie erhielt den Sonderpreis für

die meisten gelesenen Bücher.
Insgesamt 28 hat die 10-Jährige
indenFerienverschlungenund
so freute sie sich über den Gut-
schein, mit dem sie sich neuen
Lesestoffbesorgenkann.
Die Bücherei-Mitarbeiterin-

nen bedankten sich herzlich
bei denFirmen, die durchGeld-
und Sachspenden zum Gelin-
gen des Clubs und des Festes
beigetragen hatten. Diese wa-
ren: Allianz-Agentur Siegfried
Karner, Aremo-Motoren, Blu-
menbinderei,MartinNeheider,
MIPM, Ofen + Fliesenhandel
Mammendorf, Shell-Station
Neumeier, Sparkasse FFB,Treff-
punkt Wagner Buchenau,
Volksbank Raiffeisenbank FFB
und der Weltladen Mammen-

dorf.
UndnächstesJahr?„Ichfürch-

te, wir kommen aus der Num-
mer nicht mehr raus“, sagte
Mitarbeiterin Stephanie Rinck
lachend und kündigte damit
an, dass es auch im nächsten
Jahr wieder eine Mammendor-
fer Beteiligung am „Sommerfe-
rien-Leseclub in Bayern“ geben
wird. Bürgermeister Josef
Heckl unterstützte das mit ei-
ner scherzhaften Urlaubssper-
re fürdieBücherei-Mitarbeiter-
Innen für die nächsten Som-
merferien. Unternehmen, die
denSommerferien-Leseclub im
nächsten Jahr unterstützen
möchten, können sich in der
Büchereimelden.

GEMEINDEBÜCHEREI

102 Kinder lasen in den Ferien fast 500 Bücher

Begeistert zeigten die Kinder beim Abschlussfest des Som-
merferien-Leseclubs in der Gemeindebücherei Mammen-
dorf wie viele Bücher sie in den Ferien geschafft haben.

FOTO: CARSTEN RINCK

VG – Die Verwaltungsgemein-
schaftweistalleGrundstücksei-
gentümer darauf hin, dass
Sträucher,Bäumeodersonstige
Anpflanzungen nicht in den
Gehweg oder in die Straße ra-
gen dürfen. Überhängende Äs-
te oder Zweige behindern oder
gefährden den öffentlichen
Verkehr. Diese Situation wird
bei Regenschauern und
Schlechtwetternochverstärkt.
Sollte Ihr Grundstück davon

betroffen sein, wird dringend

gebeten, den Überwuchs zeit-
nah, spätestens noch jetzt im
Herbst zurückzuschneiden.
Beachten Sie bitte, dass auch
Hinweis- und Verkehrsschilder
sowie Straßenlampen freige-
schnitten werden müssen. In
der Höhe beträgt das Lichtpro-
fil (Durchgangs- bzw. Durch-
fahrtshöhe) imGehwegbereich
2,50 m und im Fahrbahnbe-
reich 4,50 m. Die seitliche Be-
grenzung ist die Grundstücks-
grenze. IHRE VG MAMMENDORF

Bäume und Sträucher

zurückschneiden



Sparkasse

Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!

Ihr Immobilienvermittler im

westlichen Landkreis

Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch

Tel. 08141/407-4720

Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de
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Dieser musikalische Vortrags-
abend bei der vhs erinnert an
jüdischeKomponistenwieKurt
Weill, Erich Wolfgang Korn-
gold, Mieczysław Weinberg,
HannsEislerundArnoldSchön-
berg, die unter den Nationalso-
zialisten fliehen mussten. An-
lässlich des Gedenkens an die
Reichspogromnacht 1938 wer-
den ihre oft unbekanntenWer-
ke vorgestellt und in ausge-
wählten Hörbeispielen erleb-
bar gemacht, darunter Wein-

bergs vielbeachtete Oper Die
Passagierin.
* Juden raus – Komponieren

aufder Flucht

Sonntag, 9. November, 18 Uhr,
Fürstenfeldbruck.
* Eltern-Kind Yoga (3-6 Jah-

re)

6 x Montag, ab 10. November,
15.45Uhr,Fürstenfeldbruck.
*ZumbaFitness

10 x Dienstag, ab 11. November,
19.05Uhr,Mammendorf.
*Lenbachhaus:Mensch–Na-

tur –Bild

Donnerstag, 13. November, 11.15
Uhr,München.
* Osteopathie verstehen &

anwenden

Samstag, 15. November, 10 Uhr,
Maisach.
*DasCuvilliés-Theater–alte

PrachtundneuerGlanz

Samstag, 15. November, 15 Uhr,
München.
* Indische Küche – Drei Gän-

geMenü

Sonntag, 16. November, 10 Uhr,

Fürstenfeldbruck.
* Gesund und fit für Herren

60+

10 x Montag, 17. November, 18
Uhr,Fürstenfeldbruck.
Anmeldung: www.vhs-stadt-

landbruck.de,08141/355420.

VHS: Komponieren auf der Flucht

Klangmeditation und Klang-

massage - Entspannungstech-

nikenmitKlangschalen:

Oberschweinbach, 10. Novem-
ber ab 18 Uhr, Ort: Remise (In-
nenhof) Kloster Spielberg, Am
SchlossSpielberg4.
Integriert! Aber wirklich zu-

gehörig? - Jüdisches Leben

heute:

Adelshofen, 11. November ab
19.30Uhr,Ort:Rathaus,2.Stock,
Fuggerstraße 3. Gemeinsame
Veranstaltung des PV Mam-
mendorf in Zusammenarbeit
mit dem Ökumenekreis Adels-
hofen.
Baby-Café - Mammendorf.

Alles rund ums Baby fürs 1. Le-

bensjahr:

Mammendorf, 12., 19. und 26.
November, jeweils um 9 Uhr,
Ort: Katholisches Pfarrheim,
Bahnhofstraße 4. In Kooperati-
on mit „Willkommen im Le-
ben“, der Bürgerstiftung für
den Landkreis Fürstenfeld-
bruck.
Märchenzeit - Inklusiver

Märchennachmittag für Fami-

lienmitKindernab4 Jahren:

Oberschweinbach, 15. Novem-
ber ab14Uhr,Ort: Kloster Spiel-
berg (Remise), Am Schloss
Spielberg4.
Familienyoga - Inklusiv für

alle Familien mit Kindern ab 3

Jahren:

Althegnenberg, 16. und 30. No-
vember ab 10 Uhr, Ort: Sport-

zentrum Althegnenberg (An-
bau), Bürgermeister-Wide-
mann-Straße8.
Zwischen Kontrolle und Ver-

lust - Essstörungen verstehen

und begegnen. Online-Vor-

trag:

17. November ab 19 Uhr, Online
perZoom.

Diagnose AD(H)S / ASS - was

nun? Online-Treff für Eltern

betroffenerKinder:

23. Oktober ab 20 Uhr, Online
perZoom.
Information und Anmeldung

zu allen Veranstaltungen unter
www.brucker-forum.de, 08141
315896-0

Termine des Brucker Forums

Landkreis –ObbeimHeizungs-
tausch, bei der Dämmung des
Hauses oder bei neuen Haus-
haltsgeräten: Falsch investier-
tes Geld kann Eigentümer und
Mieter teuer zu stehen kom-
men.DieunabhängigeEnergie-
beratung der Verbraucherzen-
traleBayernhilft, solcheFehlin-
vestitionen zu vermeiden. Für
einen Eigenanteil von 40 Euro
erhalten Hauseigentümer ei-
nen umfassenden Energie-
Check ihrer Immobilie.

UnnötigeKostendurch

gutePlanung

vermeiden

„Möglich werden Einsparun-
gen mehrerer 1.000 Euro, weil

in der Energieberatung falsche
Planungen und somit teure
Fehlentscheidungen verhin-
dertwerdenkönnen“, sagt Jose-
fine Anderer, Klima3-Energie-
koordinatorin.
Die Energie-Experten geben

auch wertvolle Hinweise bei
der Planung und prüfen, wann
etwa ein Fenstertausch wirk-
lich sinnvoll ist. In vielenFällen
empfehlen sie günstigereAlter-
nativen – etwa einen Scheiben-
tauschstattneuerFenster.

Aktuell sind wieder freie Be-
ratungstermine verfügbar.Wer
sich jetzt beraten lässt, kann
noch von staatlichen Förderun-
gen profitieren. Termine für ei-

ne Beratung können bei der
Energieagentur Klima3 unter
der Telefonnummer 08193
31239-11oderunter0800809802
400vereinbartwerden. KLIMA3

Energieberatung lohnt sich
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Mammendorf – In Mammen-
dorf werden dringend Schul-
weghelfer gesucht. Nicht nur
Eltern, Oma oder Opa sind hier
aufgerufen, sich für den Schutz
ihrer Kinder zur Verfügung zu
stellen.
Der Appell richtet sich an alle

Bürger, die morgens und mit-
tags mal eine Stunde Zeit ha-
ben. Viele im Prinzip Interes-
sierte haben verständliche Sor-
gen, sich zu einem anstrengen-
den, regelmäßigen Dienst zu
verpflichten. Um diese Fragen
vorab zu beantworten, hier die
wichtigstenDetails:
Kein Schulweghelfer ver-

pflichtet sich zu festen, tägli-
chen Einsatzzeiten auf Dauer.
Schön wäre es, wenn jemand
regelmäßig helfen könnte.
Aber auch ein Einsatz nur ein-
mal wöchentlich frühmorgens
oder mittags je eine Stunde
kanneingeplantwerden.
Die Schulweghelfer werden

von der Polizei eingehend ge-
schult. Sie werden nur an be-
schilderten und markierten
Übergängen – also an ampelge-

regelten Überwegen, Zebra-
streifen und speziellen Über-
gängen, eingesetzt: Eine „Poli-
zeibefugnis“ haben sie in kei-
nem Fall. Die Schulweghelfer
sind versichert für eigene Un-
fälle, sie können auch bei Un-
fällen der Kinder nicht zur Ver-
antwortunggezogenwerden.

Einsatzorte

MöglicheEinsatzortewären:
! Augsburger Straße (Bereich
FußgängerampelRathaus)
! Augsburger Straße (Bereich
Fußgängerampel Jahnweg)
! Bahnhofstraße (Bereich Mini-
kreisel)
! Bahnhofstraße (Bereich Schil-
lerstraße)
! Michael-Aumüller-Straße (Be-
reichPestalozzistraße)
! Schulstraße (Bereich Schul-
parkplatz)
Derzeit leisten sieben
BürgerInnen ausMammendorf
ehrenamtlichen Schulweghel-
ferdienst. Viel zu wenig für
Mammendorf. Nur morgens
und leider auchnicht jeder Ein-

satzort kann dabei von den sie-
ben Schulweghelfern gesichert
werden. Oft sind die Schulweg-
helferübergänge auch unbe-
setzt.Mittagswirdderzeitüber-
haupt kein Schulweghelfer-
dienstgeleistet.
Erster Bürgermeister Josef

Heckl möchte sich ausdrück-
lich bei den sieben ehrenamtli-
chen Schulweghelferinnen
und Schulweghelfern bedan-
ken. Bei Wind und Wetter hel-
fen sie unseren Kindern im
dichten Straßenverkehr und
leisten so einen wertvollen
Dienst fürdieGesellschaft.
Eigentlich lässt sich ihre

wichtige Arbeit nicht in Geld
messen, aber die Gemeinde
möchte unbedingt eine ange-
messene Aufwandsentschädi-
gung auszahlen. Die Gemeinde
zahltdaher fürdenehrenamtli-
chen Dienst eine Entschädi-
gung in Höhe von 7,50 € pro
Stunde.
Für den Einsatz wird von der

Gemeindeaußerdemkostenlos
eine auffällige Schulweghelfer-
kleidunggestellt.

Bürgermeister Josef Heckl
hofftaufzahlreicheMeldungen
aus der Bevölkerung: „Unsere
Kinder zu schützen ist Aufgabe
aller BürgerInnen, wir können
nicht immernachdemStaatru-
fen, wir müssen selbst etwas
tun.“
Schulweghelfer tragen zu

mehr Sicherheit der Kinder auf
den Schulwegen bei. Seit der
Einführung der Schulweghel-
fer im Jahre 1953 hat es an den
von ihnen gesichertenÜberwe-
gen keinen einzigen schweren
oder gar tödlichen Unfall gege-
ben.
Je mehr Helfer sich melden,

desto geringer wird der zeitli-
che Aufwand jedes Einzelnen
fürdieseAufgabe.
Sollten Sie sich für die Aufga-

bedes Schulweghelfers interes-
sieren,meldenSie sichbittebei
Herrn Bürgermeister Josef
Heckl bei der Verwaltungsge-
meinschaft Mammendorf un-
ter Tel. 08145/84-0 oder per
Email an info@vgmammen-
dorf.de. JOSEF HECKL

ERSTER BÜRGERMEISTER

Schulweghelfer in Mammendorf dringend gesucht

VG – Die VG Mammendorf
möchte ihre Bürger trotz des
noch anhaltenden Herbstwet-
ters im Hinblick auf die bevor-
stehende winterliche Witte-
rungwiederaufdiebestehende
Räum- und Streupflicht auf-
merksam machen. Alle Mit-
gliedsgemeinden haben die
Räum- und Streupflicht im
Winter auf die Anlieger über-

tragen.
In diesen Winterdienst-Ver-

ordnungenheißt es:

„Zur Verhütung von Gefah-
ren für Leben, Gesundheit, Ei-
gentum oder Besitz haben An-
lieger ihre Gehbahnen, die an
ihr Grundstück angrenzen auf
eigene Kosten in sicherem Zu-
stand zuerhalten. Soweit keine
Gehbahnen vorhanden sind,

gilt dies für eine Gehbahnflä-
che von ca. 1,0 m, gemessen
vom begehbaren Straßenrand
aus. Diese Sicherungsfläche ist
anWerktagen bis 7 Uhr und an
Sonn- und Feiertagen bis 8 Uhr
von Schnee zu räumen und bei
Schnee, Reif- oder Eisglättemit
geeigneten abstumpfenden
Stoffen (z. B. Sand oder Splitt),
nicht jedoch mit Tausalz oder
ätzenden Mitteln zu bestreuen
oder das Eis zu beseitigen. Bei
besonderer Glättegefahr (z. B.
an Treppen oder starken Stei-
gungen) ist das Streuen von
Tausalz zulässig. Diese Maß-
nahmen sind bis 20.00 Uhr so
oft zu wiederholen, wie es zur
VerhütungvonGefahrenfürLe-
ben, Gesundheit, Eigentum
oder Besitz erforderlich ist. Der
geräumte Schnee oder die Eis-
reste (Räumgut) sind neben der
Gehbahn so zu lagern, dass der
Verkehr nicht gefährdet oder
erschwert wird. Ist das nicht
möglich, haben die Anlieger
dasRäumgut spätestens amfol-

genden Tage von der öffentli-
chen Straße zu entfernen. Ab-
flussrinnen, Hydranten, Kanal-
einlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind bei der
Räumungfreizuhalten.“
Daher werden alle Grundei-

gentümer gebeten, die Räum-
und Streupflicht insbesondere
aus Rücksicht auf Kinder sowie
auf ältere und behinderte Per-
sonen unbedingt einzuhalten.
Eswird aber auchdaraufhinge-
wiesen, dassdieVerletzungdie-
ser Verpflichtung zu erhebli-
chen Schadensersatzforderun-
genführenkann,wennjemand
stürzt, weil nicht ausreichend
geräumtundgestreutwar.
Im Zusammenhang mit dem

Winterdienst werden aber
auchalleAnliegergebeten, ihre
Fahrzeugemöglichstaufdenei-
genen Grundstücken abzustel-
len. Wer auf der Straße parken
muss, solltedarauf achten,dass
er die Räumfahrzeuge nicht an
derDurchfahrthindert.

VG MAMMENDORF

Räum- und Streupflicht im Herbst



Dr. med. dent.

ChristineMennle

MSc.

Kieferorthopädie

Pfarrgasse 1 82266 Inning 08143-444766 kfo-inning.de

zertifizierte invisalign Anwenderin

für Kinder und Erwachsene

Kieferorthopädie
für Kinder und Erwachsene

7 Aus dem Leben der Gemeinden Nr. 250 | Donnerstag, 30. Oktober 2025

Sommerferien-

programm2025

SpielundSpaßaufdemFahr-

rad

Die Teilnehmenden Mädls
und Jungs im Alter zwischen 6
und 11 Jahren waren konzen-
triertundengagiertmitdabei.
DiszipliniertwurdendieFahrsi-
cherheits-Übungenunddiedar-
an anschließendenWettbewer-
bedurchgeführt.
Eingeübt wurden dabei: Lang-
sames, stabiles Fahren durch
Engstellen, sicheres einhändi-
ges Fahren mit Fahrrichtungs-
anzeige linksundrechtsbeiun-
terschiedlichen Geschwindig-

keiten sowie Kurvenwechsel
durcheinenSlalomparkour.
Zum Abschluss blieb noch

Zeit füreinegemeinsamekurze
RadtourzurEisdiele.
Wir danken herzlichst den

Unterstützern des Mammen-

dorfer Ferienprogramms2025

! ADFC
! Bund Naturschutz Ortsgr.
Mammendorf
! D’Moasawinkler
! Kath. Kirchenstiftung St. Jako-
busd.Ältere
! Obst- und Gartenbauverein
(2x)
! ReitclubFürstenfeldbrucke.V.
! Schützenverein Grüne Eiche
Nannhofen
! Schützenverein Mammen-
dorfEichenlaube.V.
! StutenmilchgestütSchwarz
! Taeryone.V.
! TCMammendorf (2x)
! Wasserwacht Ortsgr. Mam-
mendorf
! TeamJugendcafée.V.
! unddenPrivatpersonen.

Jugendarbeit

Seit Mai 25 befindet sich der
Jugendraum im Haus der Be-
gegnung (Keller),Klosterstrasse
4. Hier finden folgende unter-
schiedliche Aktionen und An-
gebotestatt:
Wöchentlicher Jugendtreff

im Jugendraum

Ein offener Jugendtreff findet
jeden Dienstag von 16:30 bis
18:30 Uhr für Mammendorfer
Jugendliche im Alter von 12 bis
15 Jahrenstatt.
Kino imJugendraum

Am Donnerstag, den 11. De-
zember 25 lädt das Jugendcafé
wieder Filminteressierte ab 6
Jahre zu unserem beliebten Ki-
noabendein. Einlass ist ab16.20
Uhr;Beginnum16.30Uhr, Ende
ca. 18.30 Uhr, im Jugendraum –
Keller Haus der Begegnung,
Klosterstr. 4. Hierzu ist keine
Anmeldung notwendig, ein-

fach an diesem Tag pünktlich
mit etwas Kleingeld in den Ju-
gendraumkommen.
Weitere Termine können un-

ter www.unser-ferienpro-
gramm.de/juca-west/ eingese-
hen und, im Falle des Falles, ca.
14 Tage vorher, angemeldet
werden.
Vorschau – Halloweenparty

im Jugendraum

Am Freitag, den 31. Oktober
gibt es wieder die beliebte Hal-
loween-Party für Kinder der 1.
bis zur 4. Klasse aus Mammen-
dorf. Mit Tanzmusik, Partyspie-
len und vieles mehr leiten wir
die Herbstferien ein. Für diese
Aktion ist eine Anmeldung er-
forderlich. Diesewird auf unse-
rer Plattform www.unser-feri-
enprogramm.de/juca-west/ ab
Mitte Oktober zur Anmeldung
onlinesein.

Vorschau–Weihnachtswerk-

statt

DiesehrbeliebteWeihnachts-
werkstatt wird für Samstag,
den 29. November von 10 bis 14
Uhr geplant. Für diese Aktion
ist ebenfalls eine Anmeldung
erforderlich. Diese ist auf unse-
rer Plattform www.unser-feri-
enprogramm.de/juca-west/ ab
Mitte November zur Anmel-
dungonlinezufinden. JUCA

Das JuCa informiert

Mammendorf –Am21.Dezem-
ber findet von 11 bis 18 Uhr im
Pfarrheim Mammendorf ein
Flohmarkt statt. Neben vielen
Schnäppchen gibt es auch eine
Tausch-Decke, auf der Gegen-
stände getauscht werden kön-
nen.
Für das leiblicheWohl sorgen

der Frauenbund und der Madl-

verein Mammendorf mit Glüh-
wein, Kinderpunsch und klei-
nenHäppchen.
Der Frauenbund, der Madl-

vereinundalleVerkäuferinnen
und Verkäufer freuen sich auf
viele Besucherinnen und Besu-
cher und einen gemütlichen,
vorweihnachtlichenTag.

FRAUENBUND

Flohmarkt
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Adelshofen

22. November: Adventskranz-
verkauf, Kinderhaus St. Micha-
el,14Uhr.
22. November: Christkindl-

markt,Dorfplatz,16Uhr.
26. November: Bürgerver-

sammlung, Mehrzweckhalle/
Sportgaststätte,19Uhr.

Luttenwang

8. November: JHV der FFW
Luttenwang, Gasthaus Frietin-
ger,19.30Uhr.

Althegnenberg

31. Oktober: Henaberger Gru-
selpfad (Halloween), Mehr-
zweckhalle.
31. Oktober: Taizé-Gebet,

Pfarrkirche,19Uhr.
31. Oktober: Internes Schaf-

kopfturnier der FFW Altheg-
nenberg,FW-Haus,19Uhr.
6. November: Senioren-Café

mit Senioren-Bürgerversamm-
lung,Pfarrheim,14Uhr.
7. November: Damen- und

Herren-KK-Duellschießen der
SG Althegnenberg, Schützen-
heim,19Uhr.
8.,14.und15.November:Thea-

ter in Althegnenberg, Mehr-
zweckhalle,19Uhr.
9. und 16. November: Theater

in Althegnenberg, Mehrzweck-
halle,18Uhr.
10. November: Feuerwehr-

Übung,FFW-Haus,19.30Uhr.
11. November:Martinsumzug,

17Uhr.
15. November: Kreativwork-

shop,10bis12u.14bis16Uhr.
16. November: Volkstrauer-

tag,KircheSt. JohannesBaptist.
16. November: Familienyoga,

Sportzentrum,10bis10.45Uhr.
16. November: Off. Stamm-

tisch BNOrtsgruppe AHB/HÖB,
Waldgaststätte,19Uhr.
18. November: Terminbespre-

chung Gemeinde, Rathaus, 19
Uhr.
19. November: Blutspende,

Turnhalle,16bis20Uhr.
22. November: JHV Landju-

gend Althegnenberg, Sportzen-
trumAnbau,19Uhr.
24. November: Jugendfeuer-

wehr-Übung,FFW-Haus,19Uhr.
25. November: Ökumeni-

scher Frauentreff, Pfarrheim,
19.30Uhr.

Hörbach

15. November: Volkstrauer-
tag,KircheSt.Andreas.

Hattenhofen

7.November:Wattrennender
FFW,GasthausCasella,19Uhr.
8. November: Wettschießen

der Ortsvereine, Schützen-
heim,17Uhr.
8. November: Volkstanz des

SVHaspelmoor,Eintritt:10Uhr,
GasthausEberl,19.30Uhr.
14. November: JHV des Bur-

schenvereins mit Neuwahlen,
GasthausCasella,19.30Uhr.
16. November: Gedenkfeier

zum Volkstrauertag, Pfarrkir-
cheSt. JohannesderTäufer.

Haspelmoor

14. November: JHV des Le-
bensraums Haspelmoor mit
Neuwahlen,Sportheim,19Uhr.

15. November: Kaffeekränz-
chen der Blumen- und Garten-
freunde und des Seniorenkrei-
ses, Sportheim,14Uhr.

Jesenwang

31. Oktober:Watt-Turnier, Ge-
meinschaftshaus,18Uhr.
7. November: Burschenparty,

Gemeinschaftshaus,20.30Uhr.
8. November: Altpapier-

sammlung.
14.November: Forever-Young-

Party,Gemeinschaftshaus.
19. November: Seniorentref-

fen,14Uhr.
22. November: Aktionstag

„Kinder singen“, Bürgerforum,
10Uhr.
26. November: Jahresab-

schluss des Damenstammti-
sches mit Weihnachtsfeier,
19.30Uhr.

Pfaffenhofen

3. November: Offenes Schaf-
kopfendesKHV,Bürgerhaus,19
Uhr.
7. November: Hüttenabend

der Stockschützen, Bürger-
haus,19Uhr.
20. November: JHV des För-

dervereins St. Georg, Bürger-
haus,19.30Uhr.

Landsberied

31. Oktober: Seniorenbürger-
versammlung, beim Dorfwirt,
14Uhr.
8. November: Altpapier-

sammlung.
8. November: Reservisten-

schießen des KVSV, Schützen-
heimbeimDorfwirt,17Uhr.
13. November: Infoveranstal-

tungzurVorstellungdesPflege-
stützpunktes des Landkreises
Fürstenfeldbruck, beim Dorf-
wirt,19.30Uhr.
14. November: JHV des Spar-

vereins mit Ausleerung, beim
Dorfwirt,19.30Uhr.
15.November:PolitischerUm-

trunk der CSU/WDG, im „Her-
einspaziert“,16Uhr.
16. November: Volkstrauertag

mit Gottesdienst und anschlie-
ßendemGedenkenamKrieger-
denkmal,8.30Uhr.
21. November: Seniorentreff

„Kinonachmittag“, beim Dorf-
wirt,14Uhr.

25. November: Adventskranz-
bindendesOGBV,19Uhr.

Mammendorf

31. Oktober: Juca-Halloween-
Party, Haus der Begnung, 17 bis
19Uhr.
1. bis 5. November: FREMO

Modellbahntreffen, Schulturn-
halleundMehrzweckhalle.
8. November:Marktstandmit

fairen Waren, Rathausplatz, 9
bis12Uhr.
8. November: Fünfte offene

Tischtennismeisterschaft,
NeueSporthalle,13Uhr.
8. November: Internes Watt-

turnier der FFWMammendorf,
Feuerwehrhaus,19Uhr.
11. November:Martinsumzug,

Kirchenvorplatz St. Jakob, 17
Uhr.
13. November: Aufstellungs-

versammlung der BewerberIn-
nen des SPD-Ortsverbandes
Mammendorf für die Wahl der
Gemeinderatsliste, Bürger-
haus,19Uhr.
16. November: Volkstrauer-

tag, Gottesdienst mit anschlie-
ßendemGedenkenamKrieger-
denkmal.
20. November: Kaffee-Ratsch,

CaféQ4,14Uhr.
20.November:Beaujolais-Fest

(Weinfest),Bürgerhaus,19Uhr.
21. November: Jahresab-

schlussfeierderStockschützen-
abteilung,Bürgerhaus,18Uhr.
22. November: Vereins- und

Heimatabend des Heimat- und
Trachtenvereins, Bürgerhaus,
18Uhr.
23. November: Kreativmarkt -

35-jähriges Jubiläum, Bürger-
haus,10bis17Uhr.
23. November: Cäcilienkon-

zert, anschließend Punsch und
Glühwein, Pfarrkirche St. Ja-
kob,17Uhr.

Mittelstetten

5. November: Plaudernach-
mittag, Gasthof zur Post, 14.30
Uhr.
11. November: Martinsfeier

mitUmzug, Kirchplatz/Gasthof
zurPost,18Uhr.
16. November: Volkstrauer-

tag,St. Silvester,10Uhr.
16.November: JHVderKupfer-

plattler, Gasthof zur Post, 19.30
Uhr.

Wichtige Termine in den Gemeinden der VG
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Oberschweinbach

6. November: Bürgerver-
sammlung,Remise,19.30Uhr.
8. November: Gemeindewan-

derpokalschießen der Huber-
tus-Schützen mit anschließen-
derSiegerehrung,14Uhr.
9. November: JHV des Förder-

vereins,Remise,17Uhr.
23. November: Kultur in der

Remise - Bayerisches Märchen,
Förderverein Klosterhof Spiel-
berg,11Uhr.

Günzlhofen

15. November: Theater des
VSST,Turnhalle,14und20Uhr.
15. November: Volkstrauer-

tag,Pfarrkirche,18Uhr.
16. November: Theater des

VSST,Turnhalle,19.30Uhr.
22. November: Theater des

VSST,Turnhalle, 20Uhr.

Gemeinderats

sitzungen

Adelshofen: 30. Oktober und
13.November,19.30Uhr.
Althegnenberg: 20. Novem-

ber,19Uhr.
Hattenhofen: 18. November,

19.30Uhr.
Jesenwang: 12. November, 19

Uhr.
Landsberied: 26. November,

19.30Uhr.
Mammendorf: 18. November,

19.30Uhr.
Mittelstetten:3.Nov.,19Uhr.
Oberschweinbach:17.Novem-

ber,19.30Uhr.

Wichtige Termine in den Gemeinden der VG

Oktober ist Kirchweih-Zeit! Auch in Mammendorf wurde
wieder groß gefeiert, mit Darbietungen unter anderem der
D‘Moasawinkler (siehe unser Foto) sowie dem Trio Monika
Walch und Franz Oberauer mit Tochter Elisabeth.

FOTO: ANTON FASCHING

Landsberied – Zum zweiten
Mal fand am 11. Oktober 2025
die Ortsrundfahrt der FWE
Landsberied statt. In diesem
JahrgingesumdasThema„Un-
serWasser“, der Bau der neuen
Brunnenleitung in Landsbe-
ried, trugzumThemabei.
Rund 50 Radler fanden sich

anderObalacha ein,wo sie von
Bürgermeisterin Andrea
Schweitzer mit ihren FWE Ge-

meinderäten begrüßt wurden,
bei den weiteren Stationen der
etwa sechs Kilometer langen
Tour wurden die Teilnehmer
bestens über das „Landsberie-
derWasser“ informiert.
Landsberied versorgt rund

12.000 Einwohner mit Trink-
wasser. Das Versorgungsgebiet
erstreckt sich vom Stadtrand
Fürstenfeldbruck über die Ge-
meinden Adelshofen, Jesen-

wang und Landsberied, Mam-
mendorf-Eitelsried, Mooren-
weis-Grunertshofen, Lang-
wied, Römertshofen, Purk,
StadtFFB-AichundPuch.
Der Höhepunkt in jeder Hin-

sicht dürfte aber die Begehung
mit Trinkwasserprobe des
Landsberieder Wasserturmes
gewesen sein, dieses einmalige
Erlebnis dürfte allen Teilneh-
mern in Erinnerung bleiben.
Zum Abschluss der Tour fand
man sich bei einem gemeinsa-
men Getränk und viel Aus-
tauschanderGemeindeein.
Die FWE bedankt sich bei al-

len Mitradlern und freut sich
auf die nächste Ortsrundfahrt
imHerbst2026.

FWE LANDSBERIED

Ortsrundfahrt der FWE Landsberied

Pfaffenhofen – Apfelsaft sel-
ber machen - das klingt doch
spannend. Der Obst- und Gar-
tenbauverein Jesenwang-Pfaf-
fenhofen lud Kinder im Alter
zwischen 6 und 10 Jahren ein,
gemeinsam Apfelsaft zu pres-
sen. ZunächstwurdendieÄpfel
mit vereinten Kräften gewa-
schen, geviertelt und ausge-
schnitten. Dannwurden sie ge-
häckselt und mittels der Saft-

presse zu Saft
verarbeitet.
Diesen durf-
ten die Kinder
in ihre mitge-
brachten Fla-
schen abfül-
len und zu
Hause verkös-
tigen. Zur

Stärkung wurden gemeinsam
frische Apfelwaffeln gebacken
undverzehrt.
Ein großer Dank geht an Fa-

milie Schlecht in Pfaffenhofen,
die ihren Hof und ihre Gerät-
schaften zurVerfügung gestellt
und den Kindern somit einen
lehrreichen und unvergessli-
chenNachmittagbescherthat.

OGBV

JESENWANG-PFAFFENHOFEN

Äpfel saften
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Mammendorf/Brem-sur-mer

– Seit fast 20 Jahren gibt es eine
Partnerschaft der Gemeinden
Brem sur Mer und Mammen-
dorf. Im Jahr 2006 wurde die
Partnerschaftsurkunde zwi-
schen der französischen Kom-
mune Brem sur Mer im Depar-
tement „Vendée“ und der ober-
bayerischen Ortschaft Mam-
mendorf unterzeichnet.
Seitdem gab es eine Reihe von
Besuchen hüben und drüben.
Im Jahr 2025machten sichwie-
der einmal die Freunde aus
Frankreich auf die lange Reise
vom Atlantik bis in den Land-
kreisFürstenfeldbruck.
AmTagderdeutschenEinheit

gegen Mittag bog der Bus nach
gut 15-stündiger Fahrzeit auf
den Parkplatz der Schule in
Mammendorf ein. Die rund 50
Gäste wurden dort von den
Gastfamilienbegrüßt, denndie
Unterbringung erfolgt traditio-
nell imprivatenRahmen.Orga-
nisiert werden die Besuche von
den beiden Vereinen, deren
Vereinszweck unter anderem
denBesuchderPartnergemein-
den vorsieht. Auf französischer
Seite ist das die „BremAnimati-
on Jumelage“ und inMammen-
dorf gibt es den „Freundeskreis
BremsurMer“.
Als kleine Einstimmung auf

den späteren Wies’n Besuch
gabes zurBegrüßunggroßebe-
legte Brezn und Bier vom Fass.
Am Samstag stand ein Ausflug
zum Kloster Weltenburg auf
dem Programm. Neben unse-
ren rund50Gästenwaren auch
etwa20PersonenvondenGast-
familienmitdabei.NachderBe-
sichtigung des Klosters gab es
als Highlight die Schifffahrt

durch den Donaudurchbruch
nach Kelheim. Bei erstklassi-
gem Wetter konnten alle Teil-
nehmer die traumhafte Felsen-
kulisse vom Deck des Schiffes
ausbeobachten.
Der gemeinsame Abend von

GästenundGastfamilienmitei-
nem kleinen offiziellen Teil,
wurde im Pfarrheim gefeiert.
Bei den kurzen offiziellen Re-
den der beiden Bürgermeister,
Yann Thomas aus Brem und Jo-
sef Heckl aus Mammendorf,
klang auf beiden Seiten durch,
dass es großes Interesse an ei-
ner Fortsetzung der Partner-
schaftgibt.
Zum 20-jährigen Bestehen

der Partnerschaft im nächsten
Jahr gibt es aus Brembereits ei-
neEinladung zur Feier des Jubi-
läums.DerBesuchsterminwird
voraussichtlichvom1.bis 3.Mai
2026 sein. Auch die beiden Ver-
einsvorstände, Pascale Tesson
und Werner Zauser, in Vertre-
tung für den erkrankten Rein-
hard Meßthaler, betonten den
Wert der Partnerschaft, die den
Weg zu vielen privatenKontak-

tenundFreundschaftenaufbei-
denSeitengeebnethat.
Der Austausch hat mittler-

weile viele Wege gefunden, so
zum Beispiel die Organisation
gemeinsamer Radtouren in
Frankreich und Deutschland.
Das Highlight war aber dem
Sonntag, den 5. Oktober vorbe-
halten.
Am letzten Tag der Wies’n

ging es zuerst nach München,
wodieGästedieWahlzwischen
drei Programmpunkten hat-
ten: BMW-Museum, Residenz-
Museum oder Stadtführung.
Nach dem Mittagessen ging es
dannrausaufdieWies’n,zuerst
zu einem Bummel über das
Festgelände. Danach konnten
wir für alleGästeundGastfami-
lien Plätze im Zelt „Boandlkra-
merei“ auf der „oidn Wies’n“
belegen.Daginges schnell sehr

zünftig zu und es war zu beob-
achten, dass unsere Freunde
aus Frankreich über ein ausge-
prägtes Feiernaturell verfügen,
was uns Bayern immer wieder
einwenigüberrascht.
Als schließlich alle rund 100

Personen unserer Gruppe kurz
vor 23 Uhr den Zug nach Mam-
mendorf bestiegen hatten,
herrschte Erleichterung, alle
„Schäfchen“ an Bord zu haben.
Kurz vor Mitternacht startete
der Bus mit den Gästen wieder
zurück nach Brem, wo alle am
spätenNachmittag vom06.Ok-
tober gut angekommen sind.
DieRückmeldungenausFrank-
reich waren durchweg positiv,
allen Teilnehmern hat es sehr
gut in Mammendorf gefallen.
Die Vorstandschaft vom Freun-
deskreisBremsurMerdanktal-
len Gastfamilien für die Unter-
bringungderGäste,allenHelfe-
rinnen und Helfern für ihr En-
gagement an den drei Tagen
und der Gemeinde für die fi-
nanzielle Unterstützung. Wie
sagte der Bürgermeister aus
Brem zumSchluss seiner Rede:
„Vive la France, vive la Bavière,
vive la Mammendorf, vive la
Brem!“
Nach demBesuch ist vor dem

Besuch, nächstes Jahr gibt es
ein neues Kapitel in der Ge-
schichte derGemeindepartner-
schaft. WERNER ZAUSER

VORSTANDSCHAFT DES

FÖRDERVEREINS

Wiesn-Besuch mit der Partnergemeinde

Landsberied – Zur Theaterauf-
führungdesKrieger-Veteranen-
Soldatenverein Landsberied
spielt die Landsberieder Volks-
bühne im Saal zum Dorfwirt
Landsberied die Komödie
„Fünfzig Minuten Verspätung“
vonUllaKling.
Aufführungen:

! Freitag, 28. November um
19.30Uhr
! Samstag, 29. November um 14
und19.30Uhr
! Sonntag, 30. November um 18
Uhr
Kartenvorverkauf:

! Sonntag,16.November

! Donnerstag,20.November
! Sonntag,23.November
Jeweils ab 18.30 Uhr beim Dorf-
wirtLandsberied.
Miagfreinunsaufeich!

VETERANEN LANDSBERIED

Theater des

Veteranenvereins

FOTO: THOMAS LOUIS



55 Jahre

VW + Audi-Er
fahrun

g

Werkstatt • PKW • Transporter •Wohnmobile

Ersatzwagen • Hol- und Bringservice

Winterreifen-Angebot speziell für Sie!

11 Aus dem Leben der Gemeinden Nr. 250 | Donnerstag, 30. Oktober 2025

Aufkirchen – 55 Sängerinnen
und Sängern und fünf Musi-
kern aus dem Glonnauer Land
galt am Sonntag, den 21. Sep-
tember der große Applaus in
der Pfarrkirche in Aufkirchen,
wo der Pfarrverband Glonnau-
er Land sein 10-jähriges Beste-
henfeierte.
Der Gottesdienst, den Dekan

Tobias Rother mit Pater Antoo
und PV-Leiterin Marion Fritsch
zelebrierte, wurde von dem ex-
tra ins Leben gerufenen Pro-
jektchor mitreißend musika-
lisch gestaltet. Mit Liedern von
Elton John (Circle of Life), Gre-
gor Meyle (Du bist das Licht)
und den Fäaschtbänklern (Blin-
des Vertrauen) wurde moder-
nes, weltliches Liedgut hervor-
ragend in Szene gesetzt und ge-
zeigt, dass auch aktuelle Songs
sehr gut in den Gottesdienst
passen.MarionFritschsagteda-
zu: „Ich bin stolz darauf, dass
sich unser Pfarrverband somo-
dernzeigenkann, sich inden10
Jahren so gutweiter entwickelt
hat.“
DekanTobiasRotherbestätig-

te dem Glonnauer Pfarrver-
band ein fortschrittliches Auf-
treten, das man von außen be-
trachtet oft besser sieht, als im
Verbandselbst.

Nach dem kurzweiligen Got-
tesdienstmit derDialogpredigt
zwischen Dekan Rother und
Marion Fritsch über den Weg
der letzten zehn Jahre, wurde
im Pfarrhof weitergefeiert. Alle
Plätze waren besetzt und die
Gäste wurden von den ehren-
amtlichen Helfern aus Pfarrge-
meinderäten und Kirchenver-
waltungen hervorragend be-
wirtet. Die Blaskapelle Unter-

schweinbach spielte zur
Unterhaltung und die Nach-
wuchschöre der Liedertafel
Günzlhofengratuliertenmit ei-
nigen vorgetragenen Liedern
aus ihremRepertoire.
Die Pfarrverbandsratsvorsit-

zende Katja Menke ehrte die
Gewinner der Radl-Rallye, die
in den letzten Wochen absol-
viertwerdenkonnte.
Es war ein gelungenes Fest

und zeigte, wie sehr die einzel-
nen Pfarreien des Pfarrverban-
des inzwischen zusammenge-
wachsen sind, ob Ministranten
oder Chöre, Pfarrgemeinderäte
oder Mesner. Man arbeitet wei-
terhinaneinergroßenGemein-
schaft, die dann hoffentlich in
einigen Jahren ein weiteres
Gründungsjubiläum gemein-
sambegehenkann.

PV GLONNAUER LAND

10 Jahre Pfarrverband Glonnauer Land

Landsberied – Gottesdienstbe-
ginn an Allerheiligen ist am
Samstag, den 1. November in
der Kirche Landsberied um 14
Uhr; anschließend erfolgt die
Gräbersegnung.

Allerseelen

Wie jedes Jahr, gedenken wir
im Pfarrverband auch heuer
wieder unserer Verstorbenen
mit einemGottesdienst für den

Pfarrverband amSonntag, dem
2.November,Allerseelen,um19
Uhr in der Rassokirche in
Grafrath (18.30 Uhr Rosen-
kranz). Dazu möchten wir alle,
ganz besonders aber diejeni-
gen, die im vergangenen Jahr
einen lieben Angehörigen oder
Freund verloren haben, einla-
den.
PATER FLAVIAN J. MICHALI OFM

PFARRER, PFARRVERBAND

GRAFRATH-SCHÖNGEISING

Allerheiligen in

Landsberied
Mittelstetten – Die Pfarrge-
meinde Mittelstetten feierte
am 5. Oktober ihr Erntedank-
fest mit einem festlichen Got-
tesdienst. Die Kirche war reich
geschmücktmitObst,Gemüse,
Getreide und Blumen – imMit-
telpunktstanddiekunstvollge-
bundene Erntekrone aus Korn-
ähren, die vor einigen Jahren
vom Gartenbauverein Mittels-
tetten gestaltet wurde. Sie
machtdasFest jedes Jahrbeson-
ders. Nach dem Gottesdienst
lud der Pfarrgemeinderat zum
traditionellenBuffet ein.Bei ge-
segnetem Brot und kleinen Le-
ckereien kamen die Besucher
ins Gespräch und genossen die
warmeAtmosphäre.

BARBARA RIEZLER

PGR MITTELSTETTEN

Erntedank in

Mittelstetten
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Mittelstetten –Was ‚Sauruam-
Bletschn‘ sind und wie das ‚Gs-
od schneidn‘ geht, diese Begrif-
fekenntmannur,wennmanes
selbst auf dem Bauernhof er-
lebt hat. Mundartdichterin Ro-
sy Lutz hat diese Kindheitserin-
nerungen bei vielen Besuchern
des ‚Bei uns dahoam-
Abends‘ der Dorfbelebung Mit-
telstetten am 19. Oktober 2025
wachgerufen. Mit ihrem kri-
tisch-liebevollen Blick auf All-
tägliches und ihrem spitzfindi-
gen Humor strapazierte sie die

LachmuskelnderGästeaufsÄu-
ßerste.
Als Mundartforscherin und

-förderinwiessieaußerdemauf
einige Paradoxa in der bayeri-
schen Sprache hin: Einer kann
g’scheid bled sein. Und einer
kann behaupten: „Bei uns da-
hoam hod no nia niemand ko-
an Hunger net leiden brau-
chen!“ „Ja, so ist es,“ wird jeder
Bayer antworten, ohne Zweifel
an der korrekten Grammatik
zuhegen.
Selbst vor der Historie unse-

res bayerischen Herrscherge-
schlechts, der Wittelsbacher,
macht die Rosy nicht Halt. –
Schließlichkommt sie aus dem
‚Wittelsbacher Land‘, wo unse-
re jahrhundertelangen Regen-
ten ihrenUrsprung hatten. Aus
ihrem Gedichtbändchen „D‘
Wittelsbacher –DieGeschichte
der Sisi“ trug sie einige Passa-
genvor, indenensiedieErfolgs-
geschichte dieses Geschlechts
aus Sicht des einfachen Volkes
kritischinVersformbeschreibt.
Das hört sich natürlich etwas
andersanals indenGeschichts-
büchern.VonderStadtAichach
erhielt sie imvergangenenSep-
tember den Kulturförderpreis

für ihre Verdienste um den Er-
haltdesbayerischenDialekts.
Musikalisch begleitet wurde

die Lesung von Oliver Denk,
dem ‚Steirer Lump‘ aus Hil-
gertshausen. Mit seiner steiri-
schen Harmonika unterstrich
erdieentspannteundfröhliche
StimmungdesAbends.
Das Tüpfelchen auf dem ‚i‘

war – wie gewohnt – die gute
Bewirtung durch das Team von
LorenzKarl imGasthof zurPost
inMittelstetten.
„Schia war’s und mia ham

g’scheid glacht“ – so das einhel-
lige Urteil der Besucherinnen
undBesucher.
DORFBELEBUNG MITTELSTETTEN

G‘scheid g‘lacht mit Rosy Lutz

Rosy Lutz Oliver Denk spielte zünftig auf.

Günzlhofen – Am Samstag,
den 29. November 2025 veran-
staltet die Montessori-Schule
Günzlhofenab12.00Uhrwieder
ihrenTagderoffenenTür.
In vorweihnachtlicher Atmo-

sphäre haben Sie Gelegenheit
die Räumlichkeiten der Schule
kennenzulernenundsichüber
die Schule zu informieren. Ver-
treter*innen des Lehrerkollegi-
ums, des Elternbeirats und des
Vorstands stehen für Fragen
zum pädagogischen Konzept
und zu den Aufnahmemodali-
tätenzurVerfügung.
Bei attraktivenSpiel- undBas-

telangeboten findendieKinder
abwechslungsreiche Beschäfti-
gung. Die Cafés bieten der gan-
zen Familie dieMöglichkeit, ei-

nigeentspannteStunden inder
Schule zu verbringen. Auf dem
Weihnachtsmarkt erhalten Sie
Adventskränze und kleine Ge-
schenke.
Die Schule freut sich auf

IhrenBesuch! ANKE BILLE

Tag der offenen Tür
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Mammendorf – Der Heimat-
und Trachtenverein D’Moasa-
winkler Mammendorf e.V. lädt
amSamstag, den 22.November
2025, zu einem stimmungsvol-
len Vereins- und Heimatabend
ins Bürgerhaus Mammendorf
(Jahnweg 11, 82291 Mammen-
dorf) ein. Trotz seiner Volljäh-
rigkeit im Jahr 2025 bleibt der
Vereinder jüngsteTrachtenver-
ein Bayerns – vielleicht sogar
weltweit – und zeigt eindrucks-
voll, dass gelebte Tradition
auch mit frischem Schwung
und jugendlichem Elan begeis-
ternkann.
Beginn der Veranstaltung ist

um 18 Uhr, Einlass ist ab 17.30
Uhr. Das abwechslungsreiche
Programm bietet einen unter-
haltsamenAbend für alleGene-
rationen. Fürmusikalischeund
humorvolle Unterhaltung
sorgt der Musik-Kabarettist Vo-
gelmayer, bekannt aus Funk
undFernsehen.
Die Oberwiesenfelder Blaska-

pelle bringt echte bayerische
Blasmusik auf die Bühne, und

auch der Trachtentanz kommt
nicht zu kurz – die D’Moasa-
winkler zeigen selbst ihr Kön-
nen.
Der Eintritt kostet 18 Euro.

Karten sind im Vorverkauf er-
hältlich: am10. November ab18

Uhr im Moasawinkler Stüberl
(Klosterstraße 4) sowie am 13.
und 19. November jeweils von
18.30bis20UhrinderBahnhofs-
traße 5 in Mammendorf. Eine
Abendkasse wird eingerichtet,
sofern noch Plätze verfügbar

sind.
Ein Heimatabend voller Mu-

sik, Tradition und Gemein-
schaft – organisiert vom jüngs-
ten Trachtenverein Bayerns.
EinAbend,derverbindet.

D‘MOASAWINKLER

Heimatabend der D‘Moasawinkler

Landsberied – Die Chorge-
meinschaft Landsberied be-
suchte mit 10 Kindern das Ge-
lände der Firma Bals-Bau im
Rahmen des diesjährigen Feri-
enprogramms. Die Kinder
konnten, unter Anleitung von
Fabian Eckert, Georg und Vin-
zenz Bals, an einem Gabelstap-
ler und Radlader das Fahren
ausprobieren. Herbert und Ing-
rid Leierer fuhrenmit den klei-
nen Stapler-Helden auf einer
Hebebühne auf 20 Meter Höhe
hinauf. Hierbei konnte man ei-
nen wunderbaren Rundum-

blick über Landsberied genie-
ßen. Zum Abschluss gab es für
dieKidsEisundGetränke.
VielenherzlichenDankan Jo-

hannes Bals, Fabian Eckert und
Herbert Leierer für die Zeit und
dasEngagement,damitdieKin-
der einen unvergesslichen
Nachmittag erleben konnten.
Ein weiteres Dankeschön an
die Familie Zankl für die Spen-
de der Getränke und an das Ca-
fe „Hereinspaziert“ für die
SpendedesEises.

CHORGEMEINSCHAFT

LANDSBERIED

Ferienprogramm
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Mammendorf – Anfang Sep-
tember wurde Mammendorf
von einemheftigen Starkregen
getroffen. Diese Wetterextre-
me erleben wir inzwischen
häufiger: Hitzewellen wech-
seln sichmit sintflutartigenRe-
gengüssen ab. Fachleute erwar-
ten durch den Klimawandel ei-
neweitereZunahmederartiger
Ereignisse. Wohin mit all dem
Wasser, wenn es plötzlich vom
Himmelströmt?
Regenwasser darf nichtmehr

als störendes Abfallprodukt ge-
sehen werden. In der Kanalisa-
tion stößt es ohnehin schnell
an Grenzen. Besser ist es, Nie-
derschläge vor Ort versickern
zu lassen und zu speichern. So
wird aus einem Problem eine
wertvolleRessource.
Was kann jeder Einzelne von

uns tun?
Mehr Grün statt Grau! Bäu-

me, Sträucher, Fassadenbegrü-
nung und Kletterpflanzen
spenden Schatten, kühlen die
Umgebung und bieten Lebens-
raum für Insekten und Vögel.
Begrünte Fassaden wirken da-
bei wie eine natürliche Kli-
maanlage: Sie senken die Tem-
peratur im Gebäude und schaf-
fengleichzeitigLebensräume.
Alte Bäume schützen! War-

um sind alte Bäume so wert-
voll? Erst ab einem Lebensalter

von etwa 40-60 Jahren erbrin-
gen Laubbäume ihre volle Leis-
tung. An heißen Tagen verdun-
stet ein ausgewachsener Baum
bis zu 400 Liter Wasser! Damit
das funktioniert, brauchen sie
ausreichend Nachschub. Nied-
rige Grundwasserstände sind
deshalbauch fürunsereBäume
ein ernstes Problem das wir
nichtübersehendürfen.
Rasenwachsen lassen! Jeder

Zentimeter Grashalm bringt
zusätzliche Verdunstung und
damit Kühlung. Eine höhere
Schnitteinstellung oder größe-
re Mähintervalle machen den
Garten in Hitzeperioden spür-
barangenehmer.
Flächenversiegelung über-

denken! Schottergärten und
stark versiegelte Flächen wer-
den in Zukunft ein echtes Pro-
blem. Pflaster, Asphalt und
Steinflächen speichern tags-
über Hitze, geben sie nachts
wieder ab und verhindern so
die nächtliche Abkühlung.
Wasser kann dort nicht versi-
ckern, fließt sofort in die Kana-
lisationundüberlastetdiesebei
Starkregen. Lebensräume für
TiereundPflanzengehenverlo-
ren und das Mikroklima ver-
schlechtert sichspürbar.
Ganz anders wirken offene Bö-
den,bepflanzteBeeteoderKies-
wege: Sie nehmen das Wasser

auf, speichern es und geben es
langsam wieder ab. Ein grüner
Garten wirkt wie ein
Schwamm. Er kühlt durch Ver-
dunstung und macht das Um-
feldspürbarangenehmer.
Wie können wir Wasser cle-

ver nutzen?Unser Trinkwasser
sollte nicht zum Gießen ver-
schwendetwerdenundmitein-
fachen Mitteln kann man viel
erreichen: Eine Regentonne
füllt sich bei einem Schauer im
Handumdrehen und liefert in
trockenen Tagen wertvolles
Gießwasser. Auch begrünteDä-
cher helfen doppelt. Sie spei-
chern Regen und kühlen die
Umgebungzusätzlich.
WaskanndieGemeinde tun?

Natürlich kann auch die Kom-
munewichtigeBeiträgeleisten:
durchneue Baumpflanzungen,
naturbelassene Grünflächen,
begrünte Dächer, entsiegelte
Flächen oder renaturierte Bä-
che. All das hilft, Regen zurück-
zuhalten,Hitze zumildernund
unsereNaturzustärken.
Warum sollten wir jetzt han-

deln? Prävention ist wichtig
und jeder kleine Schritt zählt.
Gemeinsam können wir dafür
sorgen, dass Mammendorf
auch in Zeiten des Klimawan-
dels grün, lebenswert und wi-
derstandsfähigbleibt.

OG BUND NATURSCHUTZ

Mammendorf zwischen Dürre und Flut

Landkreis – Bayerisches Hei-
matgefühl am 3. Mai 2026! Die
gemeinsame Initiative des Hei-
matministeriums, des Landes-
vereins für Heimatpflege e.V.
und der Bezirke lädtMenschen
inganzBayernein,mit eigenen
Veranstaltungen ihre persönli-
che Heimat vorzustellen. Der
Tag soll erlebbar machen, was
Bayern ausmacht: einzigartige
Traditionen, Bräuche,Dialekte,
Volksmusik, Vereinsleben und
vor allem herausragendes En-
gagement. Melden Sie Ihre Ver-
anstaltungab1.Dezember2025
bis 12. April 2026 unter
www.heimat.bayern/erleben/
heimat-erlebnistagan!

HEIMATMINISTERIUM

Heimat-

Erlebnistag

Oberschweinbach –Mit „7 auf
1 Schlag“ beginnt das 3. Mär-
chen von Stefan Murr und
Heinz-Josef Braun: „Das Baye-
rische Tapfere Schneiderlein“

am Sonntag, 23. November in
derRemise imKlosterhof Spiel-
berg um 11 Uhr – Einlass ab 10
Uhr.
Nach „Die Bayerischen Bre-

mer Stadtmusikanten“ und
„Das Bayerische Schneewitt-

chen“ erzählen die beiden Au-
toren, Schauspieler und Kom-
ponistennundasMärchenvom
Tapferen Schneiderlein Franze,
in einer völlig eigenen und
bayerischen Fassung, mit vie-
lenneuenFigurenundLiedern.
Das Bayerische Tapfere Schnei-
derlein erledigt seineAufgaben
aufeineganzneueArtundWei-
se, und erobert dabei sogar
noch das Herz der Prinzessin
Vroni! Für Kinder ab 6 Jahren
und Erwachsene, Dauer: eine
Stunde.DieVeranstaltungwird
bewirtet! Karten ab sofort über
www.kloster-spielberg.de oder
Tel. 0162 / 187 35 32; Eintritt: 15
Euro/Karte.

Bayerisches

Märchen



Malerei Schegg GmbH

Burgstraße 7

82278 Althegnenberg

Tel.: 08202 8829

info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!
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Mammendorf – Das Kuratori-
um der Stiftung hat noch zu-
sammen mit Pfarrer Wolfgang
Huber beschlossen, für Willi
Hainzinger eine Gedenktafel
an der Mammendorfer Pfarr-
kirche St. Jakob anzubringen.
Damit würdigt die Gemeinde
das außergewöhnliche Engage-
menteinesMannes,dermit sei-
nem Vermögen eine Stiftung
ins Lebengerufenhat, umallei-
nerziehende und bedürftige
MütterundVäternachhaltig zu
unterstützen. Den Namen „Ein
bisschen mehr wir – ein biss-
chen weniger ich“ hat er selbst
festgelegt. Willi Hainzinger,
tief verwurzelt in seinem Hei-
matort,warzeitlebensfürseine
hilfsbereite und soziale Hal-
tung bekannt. Mit der Grün-
dung der Stiftung setzte er ein
sichtbares Zeichen der Mit-

menschlichkeit. SeinZiel:Men-
schen in schwierigen Lebenssi-
tuationen finanziell unter die
Armezugreifenund ihnenPer-
spektivenzueröffnen.

DienunangebrachteGedenk-
tafel erinnert nicht nur an das
Wirken und die Güte des Stif-
ters, sondern soll auch Anstoß
zum Nachdenken geben. Sie

machtdeutlich,wiestarkeine
einzelneEntscheidungdas Le-
ben vieler verbessern kann.
Gerade für Personen, die kei-
ne direkten Erben haben,
könnte Hainzingers Beispiel
Inspiration sein, mit ihrem
Vermögen ähnlich segensrei-
cheWegezubeschreiten.
Willi Hainzinger hat uns ge-

zeigt, dass Verantwortung
und Mitgefühl weit über das
eigene Leben hinausreichen
können. Sein Vermächtnis ist
nicht nur die Stiftung, son-
dern auch die Botschaft, dass
Teilen Sinn stiftet. So bleibt er
denMenschen seinesHeimat-
ortes als Symbol für gelebte

Nächstenliebe imGedächtnis –
und seine Stiftung als konkrete
Hilfe für jene, die Unterstüt-
zung am dringendsten benöti-
gen. EBMW

Gedenktafel für Willi Hainzinger

Mammendorf –

Wenn die Blätter sich
bunt färben und die
Tage kürzer werden,
beginnt die Zeit der
Weinfeste. Überall
wird gefeiert, verkos-
tet und genossen –
dennderHerbst istwiegeschaf-
fen, um die Vielfalt edler Trop-
fenzuentdecken.
Auch im Weltladen steht der

Herbst im Zeichen desWeines:
Hier finden Genießerinnen
und Genießer eine feine Aus-
wahl an Bio-Weinen aus fairem
Handel. Ob fruchtig, spritzig
oder kräftig – die Weine stam-
menvonkleinenWinzergenos-
senschaften, die umwelt-
freundlich und sozial verant-
wortlicharbeiten.

Wer also die gemütliche Jah-
reszeit mit einem guten Glas
Wein genießen möchte, ist
herzlich eingeladen, imWeltla-
den vorbeizuschauen. Dort
lässt sich nicht nur Neues ent-
decken, sondern auch Gutes
tun– fürMenschundUmwelt.
Tipp: Eine Flasche fair gehan-

delten Bio-Weins ist auch ein
schönes Geschenk für Freunde
und Familie – passend zur
herbstlichenFeststimmung!

WELTLADEN

Zeit der Weinfeste

Landsberied – Am 3. Oktober
wurde in Landsberied der Xa-
ver-Steinhart Wanderpokal
ausgespielt. In zwei Gruppen
mit je acht Mannschaften wur-
den die Finalisten ermittelt. In
Gruppe 1 gewann TSV Gernlin-
den 12:2. In der Gruppe 2 SC Te-
gernbachmit12:2. Imsehrspan-
nenden Finale gewann der SC
Tegernbach knapp mit 7:6
Punkten. STOCKSCHÜTZEN

LANDSBERIED

Stockschießen

Von links: Leonhard Förg Abteilungsleiter, Michael Wagner,
Gerhanrd Engelmann, Helmut Merkl, Martin Kurz, Patrick
Wagner, Christine Steinhart, Boris Stingl, Martin Wenhart
und Christian Strobel.



Carolin Leonhard
Geschäftsführerin von
SÜDMETALL Otto Leonhard GmbH
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100 % Ökostrom
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TÜV NORD CERT GmbH

tuev-nord.de

Geprüfter Ökostrom
Zertifizierung gem.
VdTÜV Standard 1304
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Nannhofen – Am Wochenen-
de des 18. und19. Oktobers fand
nach mehrjähriger Pause wie-
der ein Vereinsausflug des
Schützenvereines „Grüne Ei-
che“Nannhofenstatt.
DasersteZielwardiemittelal-

terliche Stadt Rothenburg ob
der Tauber. Das Highlight des
Aufenthaltes in Rothenburg
war die Nachtwächtertour. Der
Nachtwächter startete am
Marktplatz von Rothenburg ob
der Taubermit seiner Tour und
nahm die Schützen auf eine
Reise durch den mittelalterli-
chen Alltag mit. Er erlebt ja so
einiges als Beschützer der Alt-
stadt und berichtete von den

Gewohnheiten der Rothenbur-
ger Bürger und den Geschich-
ten aus dem 30-jährigen Krieg,
als General Tilly die Stadt er-

oberte. AufunterhaltsameWei-
se tauchten die Schützen so in
einer Stunde in die lebendige
Geschichte von Rothenburg ob

derTauberein.
Der nächste Tag führte die

Reisegruppe über die Romanti-
sche Straße nach Dinkelsbühl.
EineStadtführungzudenwich-
tigsten Sehenswürdigkeiten
der Altstadt machte die Schüt-
zen mit der wechselvollen Ge-
schichte der ehemaligen
Reichsstadtbekanntundbotei-
nen Einblick in das Leben im
Mittelalter.
Der Ausflug endete mit der

Rückfahrt über die Romanti-
sche Straße wieder in Nannho-
fen. Alle Teilnehmer dankten
Miriam Plank und Thomas
Holzmüller fürdie tolleOrgani-
sation. SCHÜTZEN NANNHOFEN

Vereinsausflug der Nannhofener Schützen

FOTO: REINHARDMETZGER

Althegnenberg/Hattenho-

fen – Aufgrund von Baumfäll-
arbeitenimForstzwischenHat-
tenhofen und Althegnenberg
an der B2 kommt es in diesem
Abschnitt vom 4. bis voraus-
sichtlich 7. November 2025 zu
mehreren auf den Tag verteil-
ten kurzen Vollsperrungenmit
HilfeeinermobilenLichtsignal-
anlage. Die Sperrungen sind
notwendig, um den Verkehr
vor herabstürzenden Ästen zu
schützen und entstehende Ver-
schmutzungen auf der Fahr-
bahn schnellstmöglich zu
beseitigen. LRA FFB

Straßensperrung

Landkreis – Jährlich infizieren
sich etwa 300 Frauen undMän-
ner in Bayern neu mit dem HI-
Virus, das die Immunschwä-
chekrankheit AIDS auslösen
kann. Um die BürgerInnen auf
die Risiken einer Infektion auf-
merksam zu machen, finden
vom 2. bis 30. November die
Bayerischen HIV-Testwochen
statt. Interessierte können sich
vom 24. November bis 1. De-
zember im Foyer des Landrats-
amtes Fürstenfeldbruck kos-
tenlose Informationsbroschü-
ren und Give-aways zum The-

ma mitnehmen und bei
weitergehendem Bedarf einen
Gesprächstermin bei einer So-
zialpädagogindesGesundheits-
amtes (Tel. 08141519-821) verein-
baren. Das Gesundheitsamt
Fürstenfeldbruck bietet zudem
allen BürgerInnen ganzjährig
zu den regulären Öffnungszei-
ten die Möglichkeit, sich kos-
tenlos auf eine HIV-Infektion
testen zu lassen. Die jährliche
Präventionskampagne wurde
vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Gesundheit, Pflege
und Prävention ins Leben geru-

fen. Nur dasWissen um den ei-
genenGesundheitszustandver-
hindert, dass unwissentlichdas
Virus weitergegeben und zu
spät mit der medizinischen Be-
handlung begonnen wird. Bei
einer frühzeitigen Diagnose
stehendankdermedizinischen
Fortschritte wirksame Medika-
mente zur Verfügung, die den
Ausbruch der Krankheit AIDS
verhindern können. Die Chan-
cen stehen sehr gut, auch mit
der Infektioneinhohes Lebens-
alter und nahezu beschwerde-
freiesLebenzuhaben. LRA FFB

Bayerische HIV-Testwochen


